
Amtsblatt zur LMchcr Zeltung.
^r. 342. Samstag den 2l. Oktober 4854.
Z 624. !> ( ! ) Nr . I I 4 4 N

K u n d m a c h u n g .
Das hohe k. k. Handelsministerium hat dem

Fel ix S u n k o , Werködirektoc in Laibach, mit
^>aß vom 18, v, M , Z. 2>565, auf die Er-
lwdung eines Verfahrens, jede Gattung Torf
'" fcste konsistente Massen umzugestalten, wodurch
^selbe für technische und häusliche Zwecke als
Acnnstoff benutzbar und insbesondere auch zum
Ankohlen geeignet gemacht werde, ein ausschlie«
ßendeg Privilegium für die Dauer von Zwei
"Uhren verliehen,

Welches zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird.
^ Laibach am l 6 , Oktober >854.

^ 6 1 5 7 V " (3) N r . " , 92^8 .
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Bei der k. t. Landeshar'ptkasse in Graz
°̂>NMen eine Kassiersstelle mit dem Iahresgehalte
"°" Siebenhundert Gulden, und drei Kaffeoffi-
^^s te l len , und zwar je eine mit dem Gehalte
°" jährlichen Sechshundert, Fünfhundert und

.^"hundert Gulden K. M , , alle diese vier Stel-
k" mit der Verpflichtung zum Erläge einer Kau-
'°u im Gchaltsdctrage, provisorisch zu besetzen,
'"" cs wird fur die Beweibr>ng um diese Stellen
°°r K o n k u r s b i s 28 O k t o b e r 1854 hier«
""t abgeschrieben,

D>e Bewerber i.m diese Stellen haben ihre
?^°ug belegten Gesuche, worin sie sich über
^ r Alter, Religionsbekenntniß, Stand, über ihre

ud>c„, Spiachkennlnisse. iyre bestandenen Prü-
E<,^<"' '"^besonders aber über oie mit gutem
„ ^ ^ ^ , « b e l e g t e Prüfung aus der StaatSrcch-
s ^ ^ f ^ ^ s c h a f t , so wie über die mü»dl,ch und
V"lch?s ^ ^ bestandene Prüfung aus den Kasse»
Konkm?f ^ auszuweisen haben, innerhalb der
der Vüiss i ''^ vorgeschriebenen Dienstwege bei
Giaz ei ^ , ^ der k. k. Landeshauplkasse in
oh . ,^>>»g>'!,, und darin auch anzugeben,
N ^ Welchem Grade sie etwa mit einem
>,o,.ŝ  " b>>ser Landeshauptkasse verwanot oder
""schwagert si..d.

"l>n der k, k, Finanz. öandes-Dii'ektion für
Steiermalk, Karnten, Krain l<nd Küsten-
land. Graz am !2 , Oklober l854 .

-̂ 621 . (3) ^ l l ^ I 9 3 6 5
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Be ider k.^k. Tabakfabriken-Direktion in
^'en ist eine ^ekrctarsstelle mit dem Jahres-
^ " t e von ! 40 l , fl. und im Vorrückungsfalle

2y<> ' ^ ^ ^ ""^ ^ Quartiergclde jährlicher
" l1. in Erledigung gekommen,

^Die jenigen, welche sich um diese DienstesstcUe, j
^ eventuel um eine Sekrcca'ssteUe mit dem
gelh „ i^r l ich.r , 2 W fl.. und dem Quartier-
b i / lahrlichcr '<i,»0 st. bewerben wol len, und
weisc^" "1'urderliche Befähigung legal nachzu-
^lten s ^ " " " ^ " - ^ben ihre gehörig dokumen«
t °be r ^ l ä n g s t e n s b i s le tz ten O k .
Vlllsig !^''>4 l " ' vorgeschriebenen Wege an den
^ ' e „ c>„ " " k. k. Tabakfabriken-Direktion in
weije,,. , ^ n d e n , und darin glaubwürdig nachzu.
Uno ab ^̂  ^bensalter, die zurückgelegten Studien
Etud,^,^^3ten Amisprüfungcn, die nebst den
^"Ntniss ^'^ "worbenen Kenntnisse, die Sprach»
l'ven (^ f,,^'^ l)öhe>e Ausbildung im administra-
"id s^^allSdienstc. die bisherige Dienstleistung

(s^'gc Beschäftigung.
^ade >. ^ '^ anzugeben, ob und in welchem
^'aks'a! " Bcweiber mit Beamten der k. k.
fablik^ ^n-D-rek l ion, dann der k. k. Tabak-
°de>> > ) , , s ^ " Tabak-Einlösungtzämter vci wandl

° " k « V , " l r d über Ersuchen des Vorstandes
ber i ' o' ""^akfabr,ken Direktion uom !>, Okto.

B o ^ ' ' . ^ ' ' ' " N / F, P. bekani't gegeben.
n °er k. k, steir. illyr. küstenland. Finanz-

^ Landes-Direktion.
°s am 15, Oktober 1854.

Z. «08. 3 ( l ) Nr, 9820
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Tabakfadriken-Direktion wird
zur Sicherstellung der Tabak-Gü'tervcrsrachtung
zu Lande für das Sonnenjahr l855 eine M i -
nuendo-Verhandlung auf den 30. Oktober 1854
ausgeschrieben. Gegenstände der Verfrachtung,
also der Frachtunternehmung sind, der Land-
transport :

/^. der Tabakfabriksgütcr,
Z. der Tabakverschleißgütcr.

^<1 /^. Unter Tabakfabriksgütern werden
verstanden: Tabakblätter, Tabakabfälle, sowie
auch andere Rohstoffe; ferner Halb- und Ganz-
fabrikate, wie nicht minder Betriebs- und Oeko-
nomie-Gegenstände jeder Ar t , welche zwischen
den, der k. k. Tabakfabriken-Direktion unter-
stehenden Aemtern, das ist: dem Havanna-Zi-
garren-Magazinc, dem Direktions-Oekonomate,
allen Tabakfabriken, allen Tabak-Einlösungs-
ämtern und Tabak-Einlösungs-Magazincn, gegen
einander hin und her versendet werden.

/̂ ,6 Z. Unter Tabakverschleißgütern werden
verstanden:
u) Tadakfabrikate aller Gattungen, welche aus

den Tabakfabrikcn in die, den k. k. Finanz-
Landes-Direktionen unterstehenden Tabakver-
schlcißmagazinen, und

I)) Tabakfadrikate aller Gattungen, Kontraband-
Tabak, entleerte Tabakgeschirre, dann Oeko-
nomie- und Betriebs-Gegenstände jeder Art,'
welche aus den Nerschleißmagazincn in die
Tabakfabrikcn oder an bas Havanna-Zigar-
rcn-Magazin oder an das Dircktions-Oeko-
nomat versendet werden.

Dic Wegcsstlecken, nämlich die Stationen,
von welchen, und die Stat ion, in welche spedirt
wird, — die längsten Abstellungsfristen u'nd das
für jede Wegesstreckc bestimmte Vadium, welches
im Baren, oder in annehmbaren Staatspapieren,
nach dem Tageskurse berechnet, erlegt werden
muß, sind rücksichtlich der Tabakfabriksgüter in
dem, dieser Kundmachung angehängten Ver-
zeichnisse ä , und rücksichtlich der Tabakvcrschlciß-
griter in dem Verzeichnisse k enthalten.

Bei dieser Konkurrenz werden nur schriftliche,
versiegelte Offerte angenommen.

Die Bestimmung der Frachtpreise und der
Lieferzeit innerhalb der, in den Frachtverzeich-
nissen vV und ^ enthaltenen längsten Abstellungs-

> fristen, bleibt ohne Festsetzung eines Fiskalprei-
ses dem Offcrenten überlassen^ und wird die An-
nahme des Offertes nicht sowohl ausschließend
von den günstigen Preisanbotcn, sondern mit
Rücksicht auf diese Preise, vorzugsweise auch von
den angebotenen kürzeren Ablieferungsfristen ab-
hängig gemacht.

Anbote können sowohl auf einzelne, mehrere
oder auf alle ausgeschriebene Wegcsstreckcn ge-
macht werden; jedoch müssen Anbote zu Ver-
frachtungen auf Tabakfabriksgüter ^ und Anbote
auf Tabakverschlcißgüter 1i mittelst abgesonder-
ter Eingaben eingebracht werden; ferner muß in
Hinsicht auf jede einzelne Wegesstrecke ebenjo der
angesprochene Frachtloh» für den Sporco-Wie-
ncr- Zentner, wie die Abstellungsfrist mit Zahlen
und Buchstaben, sowohl für die Hin- als auch für
die Herfracht ausgedrückt sein.

Jedem Offerte muß die Quittung beigeschlos-
sen sein, mit welcher der Erlaq des Vadiums bei
einer der k. k. Tabakfabriken-Direktion oder aber
bei einer den k. k. Finanz-Landcs-Direktioncn un-
terstehenden Kasse erwiesen wird.

Das von dem Ersteher rücksichtlich der er-
standenen Wegcsstrcckcn erlegte Vadium wird als
Kaution zurückbehalten; jedoch steht es demselben
frei, falls er das Badium im Baren erlegt hat,

die Kaution in annehmbaren Btaarsoapiercn zu
leisten, nach deren Erlag ihm das Vadium zu-
rückerstattet wird.

Die Vadien derjenigen Offerenten, deren An-
bote nicht angenommen wurden, werden ihnen
nach geschlossener Konkurrenzvcrhandlung zurück-
gestellt werden.

Dle Bedingungen, unter welchen die 'Ueber-
lassung der Verfrachtung stattfindet, können so-
wohl bei der Registratur der k. k. Tabakfabriken-
Direktion, als auch bei allen Oekonomaten der
k. k. Finanz-Landes-Direktionen, dann bei der
Oberleitung der Tabak-Einlösung in Pcsth, bei
allen Tabak-Einlösungs-Inspektoraten und Aem-
tern, sowie auch bei allen Tabakfabriken, wäh-
rend der üblichen Amtsstunden eingesehen werden.

I m Offerte muß die ausdrückliche Eikläi'ung
enthalten sein, daß sich den festgesetzten Kon-
traktsbedingungen unbedingt gefügt werden wolle.^

Das Aerar behält sich das Recht vor, zu Was,
ser jede Gattung und Menge an Tabakgütern in
denselben Richtungen, und so auch, wenn es sich
um Eilsendungen, nämlich um Verfrachtungen
handelt, die in einer, um die Hälfte kürzeren als
der vertragsmäßigen Lieferzeit einzutreten haben,
derlei Eilfrachten, sowie endlich die Verfrachtung
junger unocrballtcr Tabakblätter zu den Einlö-
sungsmagazinen in denselben Richtungen auch zu
Land, auf beliebige Art, entweder selbst oder durch
andere Unternehmer bewirken zu lassen. Ebenso
behält sich das Aerar das Recht vor, in beson-
deren Fällen den Transport auf einer oder der
anderen Strecke, theils zu Wasser, theils zu
Lande mittelst Eisenbahnen selbst bewerkstelligen
zu lassen.

Die Offerte müssen mit dem Eingabenstempel .
versehen, mit dem V o r - und Zunamen, dann
dem Charakter und Aufenthaltsorte des Offeren-
ten, deutlich unterfertigt, wie oben angldeutet
wurde, mit der Vadial-Quittung belegt und von
Außen mit der Aufschrift: »Anbot zum Land-
transporte in Bezug auf die von der k, k. Tabak-
fabriken-Dircktion unterm l l j . September ! 854 ,
Zahl 9l5>2, ausgeschriebene Konkurrenz« ver-
sehen sein, und bis 3tt. Oktober »854, Mi t tags
l 2 Uhr , bei dem Vorstande der k, k. Tabakfa-
briken-Direktion in Wien , Seilerstätte Nr . 85,8,
eingebracht werden. Nach diesem Zeitpunkte
wird kein weiteres Offert mehr angenommen.

Offerte, welche undeutlich oder unbestimmt-
abgefaßt sind, Berufungen auf andere Anbote
oder selbst gewählte Nebenbedingungen enthalten,
oder denen irgend cin angedeutetes Erforderniß
mangelt, werden nicht berücksichtiget.

Der Offerent ist vom Zeitpunkte der Ueber-
rcichung des Offertes für die Einhaltung des ge-
machten Anbotes verbindlich, das k, k. Acrar aber
erst vom Tage der erfolgten Genehmigung, ohne
an die im allgemeinen bürgerlichen Gesctzbuche
zur Annahme eines Versprechens bestimmte Frist
gebunden zu sein.

Dem Vorstände der k. k. Tabakfabriken-Di-
rekiion wird es frei stehen, einen Anbot im Ganzen
oder bloß thcilweise, das ist, für eine oder mehrere
Wegesstrecken anzunehmen, oder für die Zurück-
weisung der überreichten Anbote sich zu entscheiden. ^

Derjenige, dessen Offert angenommen wird,
hat binnen acht, längstens zwölf Tagen nach cr-
solgter Verständigung, zur Unterschrift des Be i -
trages zu erscheinen und die Kaution zu erlcaen,
im Widrigen die Tabakfabriken-Direkt"" berech-
tiget sein soll, sein Vadium fur das Aerar ein-
zuziehen und über das Transpo.tgeschasl nach
eigener Wahl zu verfügen, oder aber d ' " Er steh r

3g»«g»." V'r°i»°'ich"«'n z» »erhol,.».



,ur vorstehenden Konkurrenz-Ankündigung äclo. , 9 . September , 8 5 4 , über den Landtransport von Tabakfabriksgütern im Sonnen,ahre 18«.
° ' ^ auf nachbenanntcn Wegcsstrccken.

! ! « L ^ » . «'s streck. M ZZ !! N .« . °s . . °ck . ZA H,k
> , «! ^ 3 ^ ^ — , , -^ n ^ ^ N !

» . , Wien Schwatz «„ ^7 ! 4 , Fürstenfeld < F ' " " e 24 19«
» ' ' ^ Schwatz Wien ^ " ^ ! ^^ Fiume Fmstenfeld

' ° 27.7. ^ " «" ! " « 3 2 «,7« '« 1
.. ^ : °« ^ ' « ""« <« 33 ' ^ , ^ d ! ^ " " 1
'« « ^ «"'" '° > ! « V « «-« '« "

I ' « ' H32" ^ » " 'ö' " 32, ^ " " 1 ,

Hambmg Mailand 5N 7«n ! 57 ^ ^ " " - Klausenburg 8".'
2 " Mailand Hainburg ^ ?<»" , 5? Klausenburg 2e>netzvar „
« , Hainburg Fürstenfeld 18 25N ^ 58 2 2 ' " " ^ ^g'au ^ ^ /

Fürstenfeld Hainburg I» !— l
2 , Hainburg Fiume ^ 4 2 3 ^ . « Kap°lna Pestl) ^ ^ ,
22 -F^me Hainburg " ^ 59 P^h Kapolna
,« Hainburg Iglau 20 60 !! «« Rimazombotl) Pesty 2» ^ ,
" Iglau Hainburg i 60 Pesth Rlmazomboth '
« . Hamburg Winniki 4 - ,«7N !' Csctnek Pest!) «^ ^o
2^ Winniki Hainburg ^ ' " " ! 6 , P ^ ) ^etnek " '

« ^ . Hainburg Prcßburg g ^2» ! Hatvan Pcsth ^ ?̂  !
" Preßburg Hamburg , 62 P ^ ^ Hatuan
«« Haindurg Kaschau ^ 2 > ^^K^^r Pesth ^4 8 ^

Kaschau Hainburg > 63 ^ ^ ^ ^ z - K ' « - ! ^ 4
Haindurg Temesuar 4y ^ !̂ ß4 Kapolna Hatvan 8 ^

^^ Tcmesvar Hainburg î  ^ Hapuwar Kleinzell b Z<,
Hainburg Klausenburg 5^ ^ ^ ßß Pesth Kapuwar ' 5 ^ ,

Klauscnburg Hainburg ^ 87 Kapuwar Hamburg »
, » Stein Linz 8 15!' «» Szollnok Kaschau , 0 '
" Linz Stein «8 Kaschau Szollnok ,
z» Linz Göoing 20 2! «» Szollnok V. Namcny 14 ,

Göding Linz ! 7y Szollnok Rakamacz l ^ l^
31 Lmz Iglau 20 7 ^ " Szollnok Tarkany '"» !

Iglau '̂inz ! Szollnok Klausenburg 3« t i i "
32 Linz Schwatz , 2 660 ^ Klauscnburg Szollnok ^ ^

Schwatz Linz ! " " ^ " ' ^
33 Schwatz Sacco , 3 , 5 , ! ^ Ezegedin Temcövar , 0 " l

Sacco Schwatz ! 7<t Temesvar Ezrgedin 7»'̂

3^° I32^ " "«»^ « ?,Ü2 ^ ° ? ° « >°'
Schwatz Mailand 26 «. . . , 75 ^ , Arad «

^ Mailand Schwatz 28 ^ ^ a ^ ^ , ^ « ^ .
, « Sacco Venedig 12 , . , ! 76 « . . Arad ^ . , 2 ^
^ Venevig Sacco !4 ' " ^ ,7 ^ 7 Klausmburg »" ' ^ !

>" °̂.° ^ - « ^ '« «»^ ^ , ^ : i , , , ,,,,,«.«"'
^^ N n m e r k u N q Auf der Strecke Nr. 25 !st der Transport v°» alln, Tabatfabrils- und Vcrschlcißgütcr» l'.d»,,«..., '«M)e " " ' dn «5« ^ ', ^ , ° ^ ^fordert werden.

) ^ l n m e r t u n g . " u , ^ ^ ^ ^ ^ , Nismbahnh°fe und dem Landungsplätze der Nampsschiffe oder »°n diesen zurück .» die ckavnr «>
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! W c g e s s t r c c k e ^ ' ^ F k W e g e s s t r e c k e ^ ̂  3 3

l ^r, v o n n a c h __̂ II ! Nr. v o n nach
l Taqe ft ! Taqe fl,

79 Kygios Pesth 14 , 0 8 , , 0 8 I ^ " ! " ' " ^ 3 ^ ^ . « l i
80 Kygios Klausenburg 30 200 ̂  . « , ^ ' ^ .^ ' Bar Nameny

8 Dedrecnn P»sth l ^ ' ' '
» ' Pesth Debreczin " 20 ̂  ^ ^ Tollna Pesih , 2 ^ 7

! N Karoly Pesth ! P^h T<̂ Una
» 8 2 P M ) 3i.Ka.oly " 349 , , , Tolna s<arcz ^ z,z
l A Namcny Pcsth ^ " " ' ^ ^ " "

84 P ^ ^ Ta,kany " 385 ! l>3 Ba,cz Ncd.l,tz 8 '«>
85 N. Kallo P'sth ' , 4 53 ^ >'k ^ ' ^ F".me 2« «94
86 Nyr^Bathor Pcsth 14 689 ' ^ ^ ' " U ' ^ A n a ,4 7<!4
87 Boadam P'ssl) , 4 3 0 l ' ^ ^ " U o Fwme 26 320
88 Rakamacz Pesih 14 , 0 " ' ^ " l l o k Fmst^f. ld 20 N '9

! 8» 'NylMc'aies Pcsth 2<» ?2 ^ " " ^cdt'l.tz ,0^'nt'u.q ,4 430

l l>, ?iy.-Bathor Kla,iftnl,ulg 20 , ' 2 0 N^cl,tz F.ume , 8 200
l 92 Nagy L.lha Klausc.,dmg 24 ,?<;<> ^ ! N.d.l,tz (sodini , 6 «M, !
l 93 Nagy Kallo Klaujc.chuig ,5 5 3 , ! ^ - ,'
l 94 Nagy-.Naroly Klauscndulg 25 ,80 ! l 2 2 M . Vc>,a,t)e!y ,«laus.>nt'u'q 7 98 !
l 95 Va, . Namcny Klauscnbulg 20 29 ! >^3 Szepst 2 l . Oörgi H>c,u,>nbu>ss , 4 55,2
l 9U. Dcblcczin Klausenburg 30 745 z! ,24 Fogaroä Klau,>nburg , 0 >24
l Dcdr«zin Kaschau >! »25 M . Poito Kla^senliurq ? l!i
! ^ Kaschau Dcdleczin ^^ 2 2 , ^ , ^ M , ^asachcly Ez^psi 3 t Gdlgi , 0 ,2
! 9« Rakamalz Kaschau 15 3 2 6 ^ ! ' ^ 7 M . Vasaihely Foga.os , 0 6

9» Nagy KaUo Kaschau 24 2 3 « ! »28 M , V°!arhe!y M . 'Potto , 2 2
^UU Nagy Karoly Kaschau 30 760 ! l 2 9 Szepsi S t . Oöigi FogaroS , 0 2!
>Ul H<ar. NameiN) Kaschau 24 4<> !! ^
><>2 DM-cczin Trmcsvar 20 475 zzy Trttst aus dem Seehafen Wien 20 <iN
, < ^ Debieczin N.ik^macz ,̂ , 3 , delto Hainl)i>rg 24 20

Rcikamacz Debrcczin ' ' ! ,32 detlo Flustl'nftld , 4 20
I<)^ Dcbicczin Naqy.Kallo .. ,« ̂  —

N. Kallo Debrec^in ! Gemischter, das isi Land- und Wasseltranspoit

! ' W Var, Nameny / " " ^ " , ! ,33 Szegedin Fmstcnfeld 60 323
^ ^ ' " F^'ttDa 4 « l ^ ^ Fürstenfeld 60 6 , ,

K » Debleczin Nagy-Äaroly i ^ ,^ ,. zc.'ume
^ N.Kawly Debreczi« <» ' ' , 3 5 ^ k F ' ^ 45 2 5 ^ 0 ,

V e e z e i ch n i ß »«
zur vorstehenden Konkurrenz Ankündigung <Icla. 19, September 1854 über den Landtransport von TabakverschleißgütelN im Sonnenjahre

1855, auf nachbenanntcn Wegesstrccken,

1 H^ " ! " " s Wien 22 Wien Tarnow 30 12
Wle« Hainburg " ' " ? , Hainburg Tarnow

2 Linz W ien 18 30 ^ Tarnow Hainburg ^ " ' ^ "
ll Stein Wien ,0 460 24 Wien Innsbruck 35 20
4 Iglau Wicn 15 4,6 ̂  ^ Hainburg Innsbruck !

l 5 Sacco Wien 40 4 ! 25 Innsbruck bainburg ^^ 4 l ! >
b Fmstenfeld Wien 20 30 lz 26 Wien Agram 30 20 !
^ Wien Stein 10 30 !̂  Hainburg A g r a m >
8 Hainburg Stein . ?», ! ^^ AgraNl Hamburg 22 353 >

Stein Hamburg " > !! Fürstenfeld Ast ram , , . „ . ,
" Wien L'nz »8 6 ! 26 AgraM Fürstenfeld " ' ^

»0 Hainburg ^ ' «z 2« ,?0 l ,n 3'«me Assram s
„ iiinz Ha.ndmg " ^ " ^9 ^ l s s r a m Fiume ' ^ 5 7 3 ,

Wien Salzburg 3N 2 ^ 30 Wien Fiume 35 2 »
l2 Hainburg Talzburg «l Hainburg Fiume ._ ^ >
,z Salzburg Hainburg ^ ' 6 ^ ^ 6l ^ ^ , « ^ , . , ^ 40 28«
. Linz Salzburg 12 395 32 Fmstcnfelo F iume 24 22 l
'4 Schwatz Salzburg ^^ 33 Wien Warasdin ,8 20»
,5 Salzburg Schwatz ! Hainburg Warasdin V

Wien Lembcrg 50 66 64 Warasd in Hai"b"rq l» UH !
'« Hainburg «tembcrg 5Y 2 5 3 ! ! -^ Fmste,'f^ld Warasd in !l
, , Lemberg Hainburg ! ^ Warasd in Fü>sscnfc!o " 270 »

Wien Wadov ice 30 8 36 Wien (5ssek 35 20 »
18 ^Hawbmg Wadow ice gy 29 ^ ^ ^ Hainburg Gssek 30 2«» »

l ^Uadowlee Hamburg ! 38 Fürstenfeld Ossek 25 » 2 »
19 ^ding Wadow ice «. ^ Hamburg Raab « ,55/

2, s^7' I"'/""?" ll" 20 H.inburq Szercd 6 342 s
2, Hamburg Ne«sa«dec ^ 40 ^ ^ ' ^ ^

"reusandec Hainburg " " ' ^ ! -" " >
" " » , D,c „nt gr°ßcn Buchst^.,, l'cznchnotcn Ortl sind Tab.'l-V.rMiß-Magaz!,.c. j«e u.it llcinm Buchstab«, Tabalfabnl.n.

Wien den 19. September 1854. , , , >
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3. l625. (3) N i . , 6 l4 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Kronau wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ersuchen des hochlöbl. k. k, Lan-

desgerichtes Laibach die Vornahme der Feilbietung
der, in die Elisabeth Koschat'sche Konkursmassa ge-
hörigen, nachstehend aufgeführten Holzvorräthe am
Orte derselben und mit dem Beisätze, daß selbe nö-
thigenfalls auch unter dem Schätzungswerlhe hintan-
gegeben werden, auf nachfolgende Tage angeordnet
worden, und zwar:

a u f d e n 24, O k t o b e i 1 8 5 4 ,
1. des Holzvorrathes von »59 Kudik-Klafter Kohl'

holz, Kohlbränder, Niesbäume sammt Köhler,
hülle und Kohlbairen, zusammen im Werthe pr.
517 f l . 30 kr., bci dem Weißenfelscr See, in der
Alpe »bostn Steig« und »Lahn« und dortigen
Eidriesen;

a u f d e n 25 O k t o b e r 1 8 5 4 ,
2. des von 69 Kudik Klafter Kohlholz, Riesbäume

sammt Köhlerhülte und Kuhlbarren, pr. 222 ft,
24 kr,, in den Waldtheilcn Mitterriegcl, Brüg-
lach und Schwarzendach bei Weißenfels;

a u f den 26, O k t o b e r , 8 5 4 ,
3. des von 29 Kubik Klafter Kohlholz, im Werthe

von 85 f l . 53 kr., am Kopiaberg in Hinterschloß
bei Weißcnsels;

a u f den 27, O k t o b e r ! 8 5 4 ,
4. des von 12 Lärchenstämmcn, zusammen pr. 24 si,

in der Kamoriza-Wiese bei Ratschach z
l . des von 31 Kubik Klafter Kohlholz, im Werthe

pr. ! ! l fl 5 kr,, im Schcrcr'schen Bergtheil bei
Ratschach;

s. des von I I Läickenslämmm, zusammen pr. 9 si,
!0 kr., in der Wiese des Johann Erlach bei
Ratschach;

7. des von 15 Lärchenstämmen, zusammen pr. 45 f!.,
ober der Wiese des Johann Eavallar bei Ratschach;

a u f d e n 2 8 . O k t o b e r 1 8 5 4 ,
8. des von 25 Kubik-Klafter Kohlholz, die Riese

mit 26 Kubik-KIastcr, zusammen im Werthe von
997 f l . 30 kr., ober dem Dorfe Würzen, in der
Waldgegend Kuschenza;

a u f d e n 30, O k t o b e r « 8 5 4 ,
9. des von 240 Kubik-Klafter Kohlholz und Rics-

bäumc, zusammen im Werthe pr. 706 si, !7 kr,,
bei dem Dorfe W a l d , im Holzschlage Schwär-
zenbelg;

10. von eingeschwärzten Kohlhaufen von 3 Kubik-
Klafler Holzmasse pr >3 fi, 30 tr , , in der Wicft
des Laulischer bei W a l d ;

a u f d e n 3 1 . O k t o b e r 1 8 5 4 ,
1 l von cingeschwärzten Kohlhaufen von 5.1 Kubik-

Klafter Holzm.issc sammt der Kohlhüt lc, Kohl-
Holz von 2 l/z Klafter, zusammen pr. 230 f l , ,
in Mittcrbera,, ^^ l>u27.2m;

l 2 . von einem Kohlenhalden pr. 12 fl,, im Bergtheil
des vu!ß„ Vu-»!> in Mi t lcrberg;

l 3 des Holzvorratbes von 148 V« Kudik--Klafter
Kohlholz, pr^ 420 ft 45 kr., bei der Hltbaini '-
sche» S ä g . und Kohlstätte des Alois Smuk,
vu!^o V u ü l i , !n Mitterberg ^

l 4 . dcs von 122 '/« Kubik-Klafter gefällten und
70 Kubik Klafter noch zu schlägcrndcn Kohlhol-
zes, zusammen pr. 3>5 si,, in der Sezhüik-
Waldung;

15 des von 260 Kuvik Kl»ftcr stehenden Holzes in
der Wi- i ia-Wal tung ober Mitterberg, pr. 260 si,
endlich

, 6 , von 5 Kubik-KInfler lhri ls Eschen, theils Kie.
fern und Obstb.iumholz, pr. >5 si,, unter dem
Mitterbergcr Krcuz,

Sckätzungsprotoioll und Lizitotionsoedingnisse
können täglich hicramts und bei dcm Verwalter dcr
Konkursmasse, Herrn Isidor Himmclbaucr, k. k.
Notar in Tarv is , eingesehen werden.

Kronau am 10. Oktober 1854.

2 ! 6 3 I . ,2) Nr. 5414,
E d i k t .

Vom k k. Bezirksgerichte Reifniz wird bekannt
gemacht -,

Es sei mit Bescheide vom 2^. September 1854,
Z. 5414, i>, di? eietulive Feildictung der, dem Ma-
thias Beuzhina yy„ Traunik gehörigen, im vormals
Herrschaft Ncifniz« Gn,ndbi,che suli Urb, Fol,
1298 erscheinenden Nealitäl in Traunik Nr. 29,
wegen dem Anton Moschck von Planina schuldiger
29 fi. 48 kr. c:. 5, c, gewiüiget, und zur Vornahme
die erste Tagsahn auf Den 24. Oktober, die zweite
auf den 24. November und die dritte auf den 22.
Dezember 1854, jedesmal Früh um lOUHr in der
Genchtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet wur-
den, daß die Realität erst bei der dritten Tagfahrt
auch unter dem Schätzungswerthe wud hintangege-
den werden.

Der Grundbuchsertratt, das Schätzungsproto-
koll und die Bedingnisse können Hieramts eingesehen
werden.

Reifniz am 28. September 1854.

3. 1594. (3) Nr. 5254.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistritz wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Einschreiten des Herrn Anton
Schniderschitz von Feistritz, wider Matthäus Scdajn
von Grafendrunn, in die exekutive Feildietung der,
dem Letztern gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schaft Adelsderg zub Urb. Nr. 40! '/, vorkomme»,
den, gerichtlich auf I39 l fl. 30 kr. bewertheten ^
Hübe, wegen schuldigen 60 fi. 3! kr. c. «. c. ge-
williget, und es seien hiezu die Tagsatzungen aus
den >4. November, aus den 14, Dezember 1854
und auf den 13. Jänner 1855, jedesmal Vormit»
tags von 9 bis 12 Uhr in der Gerichtskanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, daß die Realität
bei den beiden ersten Feildietungen nur wenigstens
um den Schätzungswert!), bei der dritten Feilbie-
lung aber auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die Lizilationsbldingmsse, der Grundbuchsex.-
trakt und das Schätzungsprotokoll können läglich
Hieramts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feistritz am 1. September
1854.

Ü. 1595. (3) Nr. 5256.
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Feistritz wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten des Herrn Anton
Schniderschitz von Feistritz, in die exekutive Feilbie
tung der, dem Anton Barbis von Podtabor gehö-
rigen, im Grundbuchc der Herrschaft Prem 5uk Urb,
Nr, 4 vorkommenden, gerichtlich auf 879 si, 20 kr,
bcwertheten '/^ Hübe, wegen schuldigen 200 ft, c.
5, c. gewilligct, und es seien zu deren Vornahme
die Tagsatzungen auf den, 14. November, auf den
i5. Dezember !854 und auf den 15. Jänner 1855,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr in der Ge>
nchlskanzlei mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Realität bei den zwei ersten Feilbietungen
nur wenigstens um den Schätzungswerth, bei der
dritten Fcildietung aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Lizitationsdcdingnisse, der neueste Grund,
buchsextrakt und das Schätzungsprotokull können
täglich Hieramts eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Fcistritz am 26. August
1854.

2. 1643. (3) Nr. 4831.
E d i k t ,

Von dcm k, k. Bezirksgerichte Mottling wird
in dcr Exekulionssache des Mathias Dcrganz von
Obcrlaase Nr. 3, wider Mathias Malnerizh von
'pfanbcrg bei Amtmannsdoif Nr. 26, iiclo. 243 ft,
20 kr. e, 5, c , mit Beziehung auf daS dicßamt-
liche Edikt vom 14. August 1854, Nr. 3896, weiter
bekannt gegeben, daß über Einverständmß beider
Theile die au, den 5. Oktober d. I . angeordnete
erste Feilbietungstagsatzung mit dem als abgehalten
angesehen wi id , daß es bei der auf den 4 Novem
ber und 4. Dezember 1854 angeordnete» zweite»
und dritten Tagsatzung unverändert zu verbleiben
habe.

Mottling am 2. Oktober 1854.

Z. ,661. " " ^ ) " 3^7^2007,
E d i k t.

Zum dießämtlichcn Edikte von, 12. Jul i I, I . ,
Zahl 8004, betreffend die Exekutionssühiung der
Ioscfa Tischou, durch Herr» Dr. Napreth, gegen
Johann Zimperman» von Draga, pclo, 80 si,,
wird hiemit bekannt gegeben, daß bei der heute an-
geordneten eisten Feilbietungstagsatzung kein Kanj.
lustiger erschienen ist, u»0 daß sofort am lv. No
uemder I, I . zur zweiten Fcilbietung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
10, Oktober 1854.

Z. !633. (3) Nr. 5387,
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neifniz wird bekannt
geinacht'.

Es sei mit Bescheide vom 28. September 1854,
Z. 5387, in die erekulive Feilbictung der dem Leon-
haid Mochci' gehöligen, i,n oonnals Herrschaft Reif-
nizer Gruodbnchc z»I) Urd. Fol. Nr. !2 I2 esscheine»
den Realität zn Nethie Nr. >25, wege„ den, Ic^ef
Lonschin von Iiiffoviz schuldiger 130 fi, c. » c, sse-
williget, und zur Vol nähme die !, Tagfahn auf den
25. Oktober, die 2, anf den 25, November und die
3. auf den 23, Dezember 1854, jedesmal Früh 10
Uhr im Orte Rethie mit de,n Beisätze angeoidnct woi'
den, das« die Realität erst bei ter 3, Tagfahrt auch
unter dem Schätzungswert!)« wird hintangegeben we>-
oen.

Der Gnindbuchsertraki, das Schätznngsproto,
k°N und die Bedingnisse können hiergenchts eingesehen
werden.

Reifniz am 28. September 1854.

3. 1608. (3) Nr. 5043
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainlni lg baden
alle diejenigen, welche an die Vcrlasscnschaft der
am 9, September 1854 zu Krainburg verstorbenen
Jungfrau Mar ia Omann, als Gläubiger eine For-
derung zu stellen haben, zur Anmeldung und Dar»
thuung derselben den? November l . I , um 9 Uhr Früh
zu erscheinen, oder bis dahin ihre Anmeldungsgtsuch
schriftlich zu überreichen, wiorigens diesen Gläu>
digern an die Verlassenschast, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpst
würde, kein weiterer Anspruch zustande, aI3 i»s0'
fern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k. Bezirksgericht Kraindurg am 30, SeP'
tember 1854.

3 ^ 5 8 2 ^ (3) Nr, 3839.
E d i k t .

Vom k, k. Bezirksgerichte Radmannsdorf ""'b
hiemit knnd gemacht:

Zs sei dem Jakob Ieglitsch von P,ap,'otsche, ge-
gen Blas P»lz von Seebach, wegen schuldigen 60 f>>
sammt Anhang, die sxckmive Feübietung der, dem
Schuldner gehörigen, im Grundbuche d>̂  vormaligen
Herrschaft Veloes zub Urb, N r , 3613 vorkommend"',
zu Seebach gelegliien, mit exekutiürm Pfandrecht be-
legten und auf 2300 fi. e^ekutire geschätzte Kais^
sammt Schmiede bewilliget worden. Znr Vornah>nc ^l«
ser FeilbieliiNlj wurden 3 Feilbieiuüststenmüe und <w>>̂
der eiste auf den 18, November, der zweite auf de» > '̂
Dezember!, I . und der dritte auf den 18. Jänner k, I /
jedesmal Vormittag um I I Uhr,n der di,s;ge,ichtl>^!'
Amtskanzlei mit dem Anhange ,b>'l1immr, daß ^
Nealitäte» nur beim dritten Fei^bietnngöM'nnne ul>t̂
dem Schätzuna/werthe h,ntangegcben »oeidc» w>>ĉ ^

Hieron werden die Kauflustigen mit t>em'Anl)^
verständigt, das d,e L,ztta!ionibed>ngnisse, der Onl^'
buchsextrakt und die gerichtliche Schätzung i„ de» 6'
wohnlichen Amtsstunden bei diesen, Ger,chte eing^"
weiden können.

K, k. Beziiksgericht Radmannsdoif am 2Z-"
gnst 1854.

Z. ,629. (3) ' N r . » ^
E d i k t , , „i

Vom k, k. Bezirksgerichte Neifniz wird beka"'
gemacht: ,^

Es sei mit Bescheide vom 28. September ! « ' ^
Z, 5 4 , 5 , in die exekunve Feilbietnng der, dem I°ha"
Oraschen gehörigen, im vormals Herrschaft R " f " ^
Grundbuche znb Urb, Fol, Nr , 1189 erscheinende N e " ^
in Kleinlak N r . I l , weg.» dem Anton M ° ^ , " .
Plamua sch»ldig,r 164 N. 7 kr. c. « c-. g "VN»^
und zur Vornahme die I . Tagfahit anf de» 2^- ^ ' .
tober, die 2, auf den 24. November und die 3,
den 22, Dezember 1854, jedesmal Früh !0 Uhr ^
der Gerichtokanzlt'i mit dem Beisätze angeordnet ^ .
den, daß die Realität erst be> der 3 Talfahrt ^
»nter dem Schätzungswerthe wird hinraiigegeben we> „

Der Grundbuchöextratt, das Schätzungsp>°c°^
und die Beeinflusse können Hieramts cingrschen we>

Reifniz ani 29, September ,854,

Z, ,630. (3) Nr, ^
E d i k t , „t

V ° m k, k. Bezirksgeuchte Neifmz wird ^ "
gemacht: .gz<, i

Es sei mit Bescheide v°m 28. September ^ ^
Z. 5 X 6 , in die exekutive Fcilbietnnc, dei, dew ,^
Bartol gehöriqen, im vormals Herrschaft ^ ,^e''
«lundbuche 5uk Urb, F° l . N r 1266 v°>'k°"^^k
Realität in Hi ib Nr . !3,wea,en dem Anton ",>>,!>
von lplanina, schuldiger 67 fi, c. z, c, g"^il»si^^s,
z,n Vornahme die erste Tagfahrt auf den 25, ^ ^f ,
die zweite auf de» 25. November und die dr> ^« >
den 23, Dezember , 8 5 4 , jedesmal«,» die >" .. d><
stunde mit dem Beisatze angeordnet worde». ^,ü
Realität erst bei der 3 Tagfahrt auch " ^ „ t a , ' ^ '
Schätzungswerthe pr. 857 fi 20 kr wird y
geben werden. ^,,rot^

Der Grnndbuchsertrakt, das S c h ä ß " " ^ ^ ^ ^
und die Bedingnisse können hieramts.eiNge!^

Reifniz am 28. September l8»4. ^

Z. 1032, (3) , ^ ' ' . !
E d i k t . ^ft>"'

Vom k. k, Bezirrz.,e>>chle Mcifiuz w» ^

^"'ach! ' . , l , , , ^ t s > » i c ^
Es sei in die Rcassumiruna, de', ^ ' , a ^

r o m 2 8 I » , i . 3 5 3 . 3 , 4.5> , ^ u t t b ^ ' . ^
wieder sistirien ex.kuiire» Fei,l',etunq ° ' ' ! , ,,, O l " " ,
Vessel qehonqen, im vo.ma,' He'.!ch.ft ^ , ^e.» '
bnche ^ Urb/ F° l . Nr .
z» Tiaunik Nr . 3 l , wegen dem -'<"" „,,d ^
Plan,na schuldiger 38 fl, 8 ^ , g ^ ' ' ^ , , , , ^
Vornahme die l , Tagsahrt °i.l den 2l>. ^ , ^
2. auf de» 25. in " > ' / ^
Dezember , 8 5 4 , jedesm'l Frul), 0 M ^ «

nchtokanzlei mit dem Anhange des e.ste"

aeordnet worden. , o i / l .
U Reifmz am 28. September 1854.
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3 «2». 5, (3) Nr. I 9 l 9 7

K on ku rs - K u ndm ach u » g.

Bei der k. k, Landekhauplkasse in Laivach
^ die Kontrollorsstelle, mit dem Iahresgehalte
»°n Eintauseno Gulden, und mit der Verbind-
^chk.it zur Leistung einer Dienstkaution von Zwei-
"̂scno Gulden K. M . provisorisch zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienstesstclle haben
'!)>'« mit der Nachweisung über Lebensalter, Re
^3'°n, Stand.' über ihre tadellose Moral i tät und
Haltm,^ über ihre Sprach- und sonstigen Kennt
' ^ . ihre zurückgelegten Studien, ihre bisherige
^nst !M,mg, über i d " im Kasse- undVerrech°
^»gsdienste erlangte vollständige ?lusbildung,
^ zwar die letztere nicht nur theoretisch, durch
' ^ t guicm Elfolgc zuiückgelegtc Prüfung aus
" Kassevorschriften «"d aus der Staatsrech

"""gswissenschaft, sondern auch p,akt>sch, durch
gliche Dienstesleistung bei Staatskassen ver
l^nrn Gesuche b i s »5. N o v e m b e r » 8 5 4
,^ vorgeschriebenen Dienstwege bei dem Prasi-
>»n der k. k. Sleuerdncktion in Laibach cin^

f i ngen , und in denselben insbesondere auch die
^)>Zkm zur ^eiichttgung der Kaution nachzu
, ' ^n , und zugleich anzngcben, ob und in wel-
^ Aradc sie n,it einem Beamten oer vorer^
i5>'Nel, L.'ndeöhauplkassc verwandt oder oer
^ e r t sind,

Von de> k, k F,nanz - Landes'Direktion für
Sleiermark, Kernten, Kiain und Küsten
land. Äraz am l ! l . Oktober 1854.

^ « > 6 , ,i (z ) Nr. 369?.
l l a ß ? » b c> u ^ L > z i t a t i o n s-

K u n d m a ch u n g,
L^ut Eröffnung der hohe,, k, k, steiermärk,-

^ " Statiha,ter.i vom 4 Oktuber d, I , Zahl
>n>! w ̂  ^"^ ^ ' ^ ̂  ^' Handels'Mmist»r'um
^ ° ,^>üß vom l , Oktob.r ,85^ l , Za!)l 2 ' ^ W l ,
^ ' "l 'ö'au d.r Aerarial Ol'iadetystraß,' in Grah,
H, ."' duit.n A!t',)eilung, 00» 3>U W,e»er-

^ ^ ä „ g e , ss.n.hmigt,
U» ,/',^'^'cm Straßenbau sind folgende Alb. i -

däm ^^' Köip.rmaß Erdadhebung, ?ln-
auf - ^ ' ^ " ' ^ ^eislihruüg des Materials

2 ^ n ' ^ ^!a»ter Untfernunq;
. -» ' .7 . . Körpermaß Erdabhebung, An-
""'Uüg u„d Verführung des Materials

z " " f 30 Klafter Entfernung;
^4 -l'.«"Kö!p>rmaßOrdausI)ebung sammt
"»dammung;

^ ^ " - . V - 2 " Körpermaf, Ka»«l-F»ndamcnt-
Mauerwerk;

5. l ) ° -3 ' l l > " Kölpermäß ausgehendes Kanal-
Maucrw>rk;

^. 8 ° - l ' - 7 " Flächenmaß !>zöll,ges Bruchstein-
Kanalpflaster;

^ i ° . 4 ' . « ' Flächenmaß «zöllige Kanaldeck-
^ platt-n;

^ l->" 4 ' - t t " Flächenmaß 9Mige Kanalo.ck.
<> platten;

' ^ ° ' 2 ' - U " Flächenmaß 9zölligcs Kiesstcin.
, Pflaster;

, , ' ^ lmschuh »ein bearbeitete Deckplatten;
lg ' , 1 " ^ " " ' Kanalstl'ck;

' l « 3 ° _ , ^ < , Körpermaß Steingrundlagc,
^ » ö alls Mursteincn, theils aus Bruch.

^ Neins,,.

^ , ^ ' ~ i < > " Körpermaß 3 bis 4 3oU große
l<l. 3<,°^sch"terung;

. ' l> ' -3" Körpermaß feine Bruchstcinv.'-

^ '4 ' -7 Körpermaß grobe KieSsteindc-

^ ° ' 2 . N ' < Flächenmaß iizöllige Rinnsal-
Ky^ ^ ^uzsüi)^,,,^ h^ .g Straßenbaues, dessen
^hn.t ? ^ " " 6 fl, 5.<i kr. Kon». Münze bc-
^ea^ V"b, wird i» Bausch und Bogen im
^'lch? « " " M>nucndo-^>z>tatwn hlntang.geden,
'N, ,. ""Handlung am « 0 . O k t o b e r 1 8 5 4
bir.'kt'"^ ^" ' ̂  k/steiern,ärk,schen Bandes-B>,u-
Ul ^ . ° ' ' , (H" ,s N r . » "> der B»rggasse) Schlog

^' "0 lnnl tags, vorgenommen werde» wird.
^^Helabminderung geschieht nach Prozenten.

^egin " Uttternehmungslust'ge hat vor dem
k der mündlichen Verhandlung das in

^ ' Amtsblatt Nr. 242 v°m 2 l , Okt. 1854.)

5 ^ des Ausrufspreisetz bemessene V^dium, im ^
Betrage von 24U st,, zu Handen der L>zitat,ons«
Kommission alö Reugeld zu erlegen.

Außer den mündlichen Anboten werden auch
schriftliche Offerte vor dem Beginne der mündli-
chen Verhandlung angenommen, wenn sie auf
einem klassenmäßigen Stämp.lbogen abgefaßt, ge-
hörig versiegelt und nut dem obcrwähnten V a
dium versehen find.

D^s Vadium kann übrigens auch bei einer
öffentlichen Kassa erlegt werden, worüber d,r
Oeweis mMclst amtlicher Zertifikate der vetr.ffe».
den Kassen be,g>dracht werden wuß.

Der Erstei>r hat dein, Äbscvlusse der Ver-
handlung sei» Vaoium auf die bebun^ene Kau
cion von 4»U st Konv. Mze. zu er^än^en, wäh
ie»d den übrige» M>tl^ i ta»t l« die erlegten R>u
geld.r zurückgelteUt werden,

Ueblig.ns wiro voraus,es.tzt, daß j.dem B .u
Werber zur Zeit der i!>; tatio» »icht all»>» die aU
.^n.ein.n B>d,ng»,sse b.zugliä, der AuSfühlu»^
öff^itlicher Baute», sonder» au v die ^p.z'.Uen
Verhältnisse und B>0>ngu»gen, u»t.r denen ter
auSzudiettnüe B^u h>ntangeged>n w rd. vollkom-
ü,en bekannt sind, zu welcdem Zw.ck. d,e beir>!-
sende» Proj'ktSdokumeüte b>5 zum T>ge der ̂ !>z>-
catwn >m ^lmlSIokale c,,!>r B^ud,r>tt!on während
oer gewöhnlichen llmtüstund.!, von tt Uhr H o r
>>enS b>3 2 Uhr Nachmittags zu IrdermannS
Einsicht in BereUjchalt liegen.

Von der t. k. Land.ö - Baudir.ktion Gratz

am 8. Okiober !854.

Z. t i , 8 ^ (2) Nr. 23.
K u n d m a c h u n g .

Nachdem bei der am 26. Juni l. I , bei
dem hieiortigen k, k, Kleiübauamte abgehaltenen
Minucndo-Lizitalion Behufs der Uebei nähme
der Herstellung eines Altartz, Kommuniontischctz
und Kirchenkastentz, in der Küche zu T e r n o v a ,
sein günstiges Resultat erzielt werden konnte,
so wi>d zu Folqe Erlasses der hohen k, k S la t t -
halteiei <I<^". Tlicst l i t . Ju l i l « 5 4 , Z. »80»,
eine neuciüche Üizitation, welche am R4. No-
vember 1854 I » Uhr F>üh hie>amts abgehalten
wird, ausgeschrieben.

Die Lizitationsbedingnisse, Entwurf und Plan
der vorzunehmenden Arbeittn können Hieramts zu
den ^wohnlichen Amttzstundcn eingesehen werden

K. k. Bezirksamt 5'örz am l 0 . Oktober 1«54

Z7'.W7."(3s N^74697
Von dcm k. k, Laudcögcrichte zu Laibach

wird duich gegenwärtiges Edikt allen Denjenigen,
dene» daran gelegen, anmit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Geiichte in die Elöfsnung des
Konkurses üocr das gesammte bewegliche, und
unbewegliche Vermögen des Gustau Sperling,
Farbermeisters und Handelsmannes hier, gewilli
get worden, — Daher wird Jedermann, der
an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen beltchtiget zu sein glaubt, anmit
erinnert, bis zum 20 Jänner !S55 die An-
meldung seiner Foiderung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider den, zum dießfälligen Massa-
Vertreter aufgestellten I ) , . Zwaycr, unter
Substituirung des !^,-. Burger, bei diesem
Genchte so gewiß einzubringen, und in dieset
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangt, zu
erweisen, als widrigens nach Verflicßung des
erstbestirnmten Tages Niemand mehr angehört
werden, und diejenigen, die ihre Forderung bis
dahin nicht angemeldet haben, >n Rücksicht des
gesammten, im Lande Krain befindlichen Vcrmö»
gens des eingangsbenannten Verschuldeten ohnr
Ausnahme auch dann abgewiesen !,ein sollen, wenn
ihnen wilklich ein LompensationSrccht gebührce,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hätten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut deS Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubi
ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ohngeachtet des Compen-
sations-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, das
ihnen sonst zu Statten gekommen wä ie , abzu-
tragen verhalten weiden würden.

Uebrigens wird den dießfällig,n Gläubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
neuen, oder Bestätigung des bereits aufgestellten
Vcrmögensuerwalters, so wie zur Wahl eines
Gläubiger - Ausschusses, auf den 22. Jänner
»855 Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k.
Landesgerichte angeordnet werde.

Von dem k, k, Landesgerichte in Kram.
Laibach am >6. Oktober 1854.

Z. ,564. ( ! ) N l . 607l .
E d i l t.

Vom k, k. Heziltsgrnchte Stein wird hiemil
bekannt gemach!:

Cs habt Johann Puschautz von Breq, aegen
Josef 2chcschtk, Lorenz Sewei, Valentin Vilscdek,
Johann Hribcs, Pau! Hlnal l . Trwmas und Gel-
irou, I l l N ' , u»d ihre» >>!>cktsnachio!̂ e,n unbcann'
le» Auftnll,>>!les, die Klage aui 3<eijätilt. und <Kl'
iuschliüitlclsung »acl>st,!,e,!drs, au! tcr , lm Oiund-
buche Ou! B lgstall zxk U-d, Nr. 95 «lle^enen
H^l,ilecdt5hube iniadulil l hastend.» S tzpossen als:
-» ^)er inialiulnien Fol0elnng res Ioief Schescheg

pr, >U0 fl. L. W oder 85 fl L, M , auf dem
Ack'l N2 ll>-2i,-m, «u» »0 Piffnog;

li) d>l !,>tl!l'l!l,il,,! Fl»re,snng 0is lioscnz Sewer,
a»5 dem Schuldscheine <!<lc>, 28, Apli l !8l>2, pr.
3«0 si. li, W c>0fs 2H5 fl. 6 M ;

c) 0<r l,>ial'l>Ii,ten F»!ccr,nia, t>»s Vialentin Wizheg
,ii,s oe>» LHmisschnne e!c!u, ! I Äu^xst !803, ps.
300 fl, L W l'drr 25 5 fl, .«. M . !

6) tnl >nlal'ulii!,n ,̂st>elu>>i> tüß Ii'lian» Hriber,
nus c>em Scdnlddrisie <l<ln 14. Mäiz >«08, pr
!50 ft. K. M,, au, tei Wxse v v«s!icl> unc> dem
Acker gllichc» Nnmenß;

l!) der !l!t,>l,'!l!irle>, Folderung les Pnul Kurnlt,
aus dl> Nlüorialsuriunre <̂s1<>. >4. Nevemder
»802, Ü'btl 330 Frnnt oder 15« fi, 5U kl . ;

f) der imadulirttn For»tru»g des Nämlichen, an»
dcm gerichtlichm Vergleiche lj<!<>, 3, Jänner !8>7,
pr l50 fl. 49 kr,, ncbst d<n Interess'N bis 26.
November !8 !6 . pr. 30 fi. 9 kr,;

ß) und tie iotadulilte Foideliing dcr Eheleule Tdo^
m>,s und Gerlr.,»» Iercb, aus tt,n w, ä. 3«er.
gleiche ll<!u. 12 April 182!, Pl 2U0 fl ü, W,.
odci >70 fl. C. M, — übtlmochl, woiüdcr die

Vtll).,"dlungstagsntzi!ng auf I'M l l Dezemdei l. I ,
Früh 9 Ul,r vor diesem Gerichte angeoidnel wuidf

Dess.n werden rie unbekannt wo befindlichen
Geklagt,n zu dem Ende mittelst dcs ftegenwältigm
Ediktes erinnert, daß sie entweder selbst zur obaus,
gfschriibincn Tagl'atznng eischnnen, oker r,m ihocn
aufgesteNtcn Kiisato, ihre aUfalligc» Necktsbehslfe
an Die Hand zu geben, odrr ader sich einen andern
Sachwalter ernennen, und dicsein Gerichte recht-
zeitig namhaft zu machen, überhaupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten mögen, widriyens sie
sich die aus ihrer Verabsällmung allcnf.ills ei>!ste>
Hendln nachtheiligcn Folgen selbst beizumessen habm
werden.

K t. Bezirks.Gericht Etein am 22. August
l « 5 l .

D.r k, k, NeziikSrichter:
K 0 n scheg g.

3. !5?8. ( , ) N l . ,774.
E d i k t .

Das t. k. Bezirksgericht Guil f t ld mach! be.
kannl:

I n der Erekulionssachc t,s Herrn Georg Theo.
dor Geyer von Vidcm, gegcn Martin Mir th von
Kcrschdoif bei heil Gcisi, wegen aus dem Urtheile
vom 12. Jul i !85>. 3, 2814 schuldiger 2 fi,, der
Klagskuste» pl. 2 fi. 48 kr. und weilern Ereku.
tionskosici, , sei die a»l,csucht< exekutive FeiN'ictung
drr, dun i!el/,tnn gehöl i^n, im Vrundbnchc der
Hellschaft Gu,kfeld zul, Rckif, Nr, 28 vorkommen,
den, l>>ut ProtokollK vom l 4. v. M , Z, 8352,
auf 4 10 fi, 30 lr. geschätzten Halbhude glwilliget,
und zu dein, Vornahme die Tagsatzungcn auf dc„
27. Seplembll, «us den 27. Oktober u»d auf den
i7. November »854, iedesmal Vormittags 9 Uhr
in loco Kerschdorf mit dlm Beisätze anberaumt wor-
dcn, daß obige Halbhubr nur bei der drillen Feil,
biltung auch unler dem Schätzungswerllie hintangk'
geben werden wird.

Der Orundl'nchseftrakt, das S^rätzungsproto-
toll und die ii,zilatw»sdedina.nisse erlisger, hieraintS
zur Einsicht bereit.

Gurffeld am >4. August >854.
Nr. 4565.

Zu der auf den 27, d. M a»d,r>!l»mttn ^st">
Frilbielung ist kein K.'ustust'g" "sch'"""<
d^her am 27. Ottober !, I , <"<- i " " " " '

K.?'3e^gN^^'^'^^p.c^
" " ' ^ e r k k,^,r5sr,'chter:

Schuller.
2
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Z. ! 6 l 4 . ( I ) Nr. 9650.

E d i k t ,
Von dem k, k, Bezirksgerichte Planina wird

hiermit bekannt gemacht:
Es sei vo,> diesem Gerichte über das ?lusuchen

des Henn Mathias Wolftnger von Planina, gegen
Johann Kollar von ilasc, wegen aus dem zUer.-
gleiche vom 24. Jun i l 8 5 3 , Z, 5433, schuldige,,
300 si. M M . c. «, c„, >" die exekutive öffentliche
Versteigerung der, dem Letztem gehörige», im Grund,
buche Haasberg zul> Nektif. Nr. 146 vorkommen,
den Vicrtelhube in Läse, im gerichtlich erhobenen
Schä'tzungswerthe von 1684 f l . 40 kr M , M , und
der 5uli- 3iektif, Nr, 178 vorkommenden Drittelhube,
im fterichtlich erhobenen Schätzungswert!)«! von
103! ss.M. M , gcwilliget, und zur Vornahme derselben
im Gerichtssitze die drei Fcildietungs-Tagsatzungcn
auf den 15. November, auf den lz . Dezember
,854 lind auf den 15, Jänner 1855, jedesmal
Vormittag von 10 — !2 Uhr mit dem Anhange
bestimmt worden, dasi diese Realitäten abgesondert
nur bei der letzten, auf den 15. Jänner t, I an.
gedeuteten Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem
oder übcrbotenem Schatzungswcrthe auch unter dem
selben an den Meistbietenden hintangrgeben werden

Die Lizitalionsbediüglnsse, das Schä^ungsprr"
tokoll und der Grundbuchsextrakt können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden, und es hat j der liizitant in Anse-
hung der Lierthelhude cin Vadium pr . -169 fl,
und in Ansehung ter Drittclhubc pr. 103 fi. zu
erlegen.

K. k, Bezirksgericht Planiua am 6, Septem-
ber 1854.

Z. !6<5. (1) 3lr. 9748,
E d i k t .

Von dem k. k, Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gcriä te über das Ansuchen
des minderjährigen Josef Klevitschar, durch seinen
Vater Thomas Klcvilschar von Oberdorf, gegcn
Ie rn i Welle, von Zirknitz, wegen aus dem Urtheile
vom 27. Jänner l, I , , Z 689 schuldigen 20 fi,
c, 5. c,, in die erekutioe öffentliche Versteigerung
ter , dem Letzteren gehörigen, im Grundduche S t ,
Pt t r i zu Laas z^l, Urb, r?t Rcktif. Nr, 5 vorkom-
mende,, Halbhubc im gerichtlich erhobenen Schaz-

> zungswerthe voi, !2>0 fi M , M , gewil l igrt, und
zur Vornahme derselben im Gerichtssiize die drei Feil-
bictungstagsatzungcn nusden >> November, auf dcn
! ! , D<zcmber I, I i,„d auf den 1 i . Jänner «85,,
jedcsmal Vormittags 10—!2 Ul>r mit dem Anliange
bestimmt woiden, daß tie Realität nur bei der letzten,
auf den I I . Jänner k, I , angedeutetrn Feilbietung
bei allenfalls nicht erzieltem oder überbotenen Schäz-
zungswerthe auch unter demselben an den Meistbic,-
tenden hintangcgeben wcrle.

Die Lizit.itionsl'cdingnisse, das Schätzungspro-
tükoll und der Gruüdbuchsextrakt können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden; übrigens H.U leder Lizitant 130 si,
als Vadium zu erlegen,

K k. Bezirksgericht Planina am 9, Septem-
ber 1854

2. 1617. ( I ) Nr. 765! .
E d i k t .

Vun dem k, k, Bezirksgerichte Planina wird
hiermit bekannt gemacht:

<ss sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Anton v. Red.nige von Maun iz , gegcn
Andreas Urbas von Eibenschuß, wegen aus dcm
Zahlungsaufträge uom !3 , Februar 1846, Z, 6?9,
schuldigen 57 fl, M . M . c « c., in die eitkutive
öffentliche Versteigerung der, dem Lchtern gehörigen,
im Grundduchc Haasberg 5uk Nckt. Nr. I88uorkom
inenden Vierteldube in Eibenschuß Konskr. Nr. 8,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von 1526 fi.
50 kr. M . M . gewüligct, und zur Vornahme
derselben im Gerichlöfttze die Fcilbietungstagsatzungen
auf den 20. November, auf den 20, Dezember
>. I , u-,d aus reu 20, Jänner k. I , , jedesmal
Vormittag 1 0 — 1 2 Uhr mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die Realität nur bei der letzten, aiil
den 20. Jänner k. I , angeordneten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzielten, odcr ül'crbotcncn Scbäz-
zungswerthe auch unter demselben an den Meistbie
lender, hintangcgede» werde.

Die öicitationsbed^ngnisse, das Sckatzungspro-
tocoll und d« Grundbuchscrtrakt können bei diesem
Gerichte in de» gewöhnlichen Amtsstunden einge.-
s.hcn werden; ubrigcs Hal jeder Lizitant 153 fl, als
Aadium zu erlegen,

K. k. Bezirksgericht Planina am 19. J u l i 1854.

Z, »688, ( ! ) , , « Nr. 54!3.
E d i k t .

Vor dem k. k. Bezirksgerichte Neustadt! haben
alle Jene, welche an den Nachlaß des zu Neustadt!
am 18, November 1853 gestorbenen Kanonikus Ign„z
Iugoviz als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben

am 17. November 1854 Vormittags um 9 Uhr
hiergerichls so gewiß zu erscheinen, oder bis dahin
ihre schriftlichen Anmeldungsgesuche zu überreichen,
als widrigens denselben an ten Ver laß, wenn er
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als in so fern ihnen ein Pfandrecht gebührt,

K. k, Bezirksgericht Neustadtl am 24. Sep.-
tcmbcr 1854.

Z. 1663. ( I ) Nr , I I 3 4 7 .
E d i k t ,

Van dem gefertigten k, k, Bezirksgerichte wird im
Rachtrage zu den diesiämllichen Eoikce» vo„ 22. Ju l i
l. I , , Z, 88!4, mid !9 . August I. I . . Z. 9884,
bekainu gemacht, daß in der Ervkuiwnssache des Ja--
kob Urezhar von S^dmaoas, gegen ?l»drea3 Iosel von
Podniülüik, pc!c>, «0 fi. <:. 5. c., die 3. Real.-Feil,-
bi^l!Ngstagsatzu,,g auf ten 30, Oktober l. I . , mil
Beibehalt o ŝ Ortes, der Stunde und des früheren
Anhanges, übertragen wurde.

K. k Bezirksgericht, Umgebung Laibachs am 24,
September 1854.

Z. !S56, ( ! ) Nr. 9531
E d i t t.

Vor dcm k. k. Bezirksgerichte Stadt Laiback
haben alle Diejinigen, welche an die Verlassen-
schaft des am 5. März d. I , verstorbenen städtischen
Marttkummissärs Herrn Josef Echagcr als G!äu
biger eine Forderu»g zu stellrn haben, zurAumeldung
uno Darthuung derselbe,! am 9. N o v e m b e r d. I ,
Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bishin ihr Anmrldungs-
gesuch schriftlich zu überreichen, wiorigens de» Gläu-
bigern an den V>r!aß, wenn dieser durch die Bezah-
lung der angemeldeten Forderungen erschöpft würde,
kein weiterer Anspruch vorbehalten bliebe, als in
so fern ihnen ei» Pfandrecht gebührt.

K, k. Bezirksgericht Laibach I . Seflion am 6,
Oktober l t 5 4 .

Z. !660. (3) Nr. 9221.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a sse n s ch a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor dem k, k, Bezirksgerichte Umgebung Laidachs
haben alle Diejenigen, welche an die Verlassen-
schaft des den 10, Februar verstorbenen Lukas
Ouhado!c, Häuslirs und Meßners zu Dobrova,
a ls . Gläubiger eine Forderung zu stellen haben,
zur Anmeldung und Darthuung derselben den 21 ,
Oktober l, I , zu erscheine», oder bis dahin ihr
Änmeloiuigsgesuch schriftlich zu Überreichen, w!dr!ge„s
diesen Gläubigern an die Verlassensckaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, kein w>ilerer Anspruch zustande, als
insofern ihnen cin Pfandrecht gebührt.

Laibach am ! ! . Oktober 1854

Z. 1652, (2̂ > Nr. 4078.
E d i k t .

M i t Bezug auf die Edikte vom 15, August l,
I . und 29. v, M . , wird dem unbekannt wo be.
sindlichen Jakob Ziu,,k, Tabulargläubiger des M i -
choel Schürz! von Troschain eröffnet, daß ihm Hr.
Anton Nesderch von Sit t ich, als (üur-alnr- »cl 2 0
turn aufgestellt und demselben der dießfällige Be^
scheid zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 9. Oktober
!854.

Z, 1601 (3) Nr. 9210.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksgerichte Laiback I
Sikl ion wird bekonnt gemocht, daß am 23, Okto-
ber und 6. November d. I . , jedesmal um 9
Uhr Vormittags in der Stadt im Hause Nr . 234
nächst der Schusterbücke, verschiedene Zimmereinrich-
tungsstücke, Bettzeug und sonstige Fahrnisse, im
Schätzungswerthe von 65 fl, 6 kr. öffentlich ucr.
äußert werden, und daß rie zur Versteigerung kom-
menden Gegenstände bei der ersten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der zwei?
ten aber auch unter demselben werden luntangege-
ben werden,

L>nbach am 26 September »854.

Z. « 2 7 . u

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den W. d- M- 'wer.

den zu den gewöhnlichen Amtsftun:
den in dem hierortigen Pfandamte die
lm Monate A ugust 1853 verfemten,
und seither weder ausgelösten noch
umgeschriebenen Pfänder an den
Meistbietenden verkauft.

Laibach den 21. Oktober 19Z5.

3. 1681. (2) >•<•'

•Josef Jiii'i'y's
S c h r e i b - M e t h o d e ,

f ü r die rechte und l inke H a n d
M i t Bewillign»«, der liohen k. k. S,>ndcsregie'

rung vom 13. Oktober l 8 5 4 , Zahl !2037, >">^
der Ge-ferligtc in dieser Hauptst.idt seine !5stü'i'dl-
gen Echreibknrse (6 fi ) an Herren und Damen, ft
wie an reifere Jugend ertheilen, dutth welche m"»
am schnellsten und sichersten bei einer noch so m^-'
gelhaften Schrift zu einer deutlichen, schönen, scl)"l/'
len, geradlinigen und konsequenten gelangt, w>k
solches Zeugnisse von Zivils und Militär-Autoritäte»
und Probel'Iätter aus dem I n - und Auslaute ^ '
stätigen. Auch Schreibensunkundige können d<naü .
Theil nehnnn, !

Stenographischer Al'hrkurs.
Abgesondert von dem am f. k, Obcrgymnasil»"

zu ertheilenden, proponirl Geserligler für H""»
einen solchen entweder in oder außer seiner Wol>'
nung zu geben. Nach seiner kurznesaßten Melh°>"
ist ein Eyclus von 36 Stunren (6 fi) zur Erl«-'
nung hinreichend, wie dieß aus den letzten Z^ö'
nissen zu ersehen ist,

Näheres ertheilt bereitwilliast

Josef Jurry-
Lehrer, n'chnyaft am ne,,en Ä ^

Nr . 220 , dritte» Stock l u ^ .

Z. !684. ^ > I ^
Meine in der Lai^achei' Zeitxnq vow ^ '

Oktodcr d. I . ersichtliche dienstliche ll,be,sch"^
nöthiget mich, mein in Laiftach, Kdilstäv^
Vorstadt Nr. «4, an der Kreuz-Kumm^^
straße Iiesindliches Haus zu ueikaufen.

Di,ses HauS ist zu allen Hande ls»^A
lationen sehr geeignet, hat l!i Zimmer, 5
chcn, 2 große H,mdlungsMvölbe, I M^3^'^
3 Keller, Stallungen, groß n Hof u»c> sch""
Garte», und ist nuch b,s l . Mai 1858 g""'
steuerfrei.

Die Verkaufsbedingnisse müssen sehr blW
sein und sind bei mir s'tllltlich zu haben.

Fli.dlich Greßel^

Z , >626.

Die katholische
Literatur-Ieituttl!
erscheint s.it dem I . U,.gust in W i e n / w ö ^ t '
lich ein Ma l in eim'M Bogen, herauögegcb^n "^
t>r Mitwirkung einer groß.n Anzahl von '.
lehrten,von Or . I . N . D r i s h a r . ^ ^ ^
bestrebt allen Zweien, der ^iteralur ihre A u f l " ^
samk.it zuzuwenden. — Man präinimeritt ^ ,
die Post bei der Expedition in Wien, G l " " ^
qergasse Nr. 8 4 3 , m,t 7 fl. (5. M . für ̂ ,
Jahrgang, für das laufende Q u u l ^ l Mlt ^
45 kr. oder m t̂ 2 fl. 55, kr, wenn die s^, «,,t
l , August erschienenen Nummer» nachö"' ^
werde» sollen. Die Zuseodung ist p o t t ^ ^
es kann das Blatt auch zu demselben P">s V
den Buchhandel bezogen werden, ^,^^"

Z. 1649. (!) M "
Boeden ist in der I . P. Bollingn'!ch,e" he>
lagsbuchhandlung in 3^i»n erschienen un .̂
. ? . « i » , » t i , » t >" La.bach, W e p u i " .

Neustaol!, uno Resch i» Krainburg ^ y"

Neuer ^ .,

f«r «8HK. ^.,,
Die äußerst elegante Ausstattung, ° . ^ „ e " -

sante I n h a l t dieses zum ersten M ^ l "^ Ô >„<l
den illustrirten Kalenders werden ihm 0' ^ ̂  ^
des Publikums bald sichern. Scho" a" ^
sich reich mit gelungenen H o ' ^ " ," „ U"'
gewinnt dieser Kalender vor " "> ' " a y " ^ , ^ . y>e
t.rnehmunße» «inen besondern - " > ^ ^, ' lU'^
3Z^ «ncutsscltlicbe ^ " t t " " ^

stroßcu, 'schöne» Stah ft^ ,,,
das hochverehrte Kais.iP""' a"f ^ " " .st ,^^ '
gang im G.rt .n zu «chondrun» '
Sammt dieser Prämie kostet d . , , ^ K ^ n

nur //2 kr. (^. wc. ^ ^.<,
und wenn das Prämienbild bei ' " s ^ " ' ^ « s ^
^düngen auf einer Holzrolle v"p.'ckt 9 ^...
wird, 8 kr. mehr. Das Porto h't oer ^
gcr zu tragen.


